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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Fachbereich Personal und Organisation 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

FB 11/0176/WP15 
öffentlich 
FB 11/3.4 
05.05.2008 
Frau Keischgens 

Antrag der Fraktion Die Linke vom 28.2.2008 betr. 
Ausbildungsplätze in der Stadtverwaltung 

 
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:____ 

Datum Gremium Kompetenz 

28.05.2008 PVA Kenntnisnahme 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

keine 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Personal- und Verwaltungsausschuss nimmt die Vorlage zustimmend zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 

 

Die Verwaltung hat dem Personal- und Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung am 22.08.2007 

dargelegt, welche Auswirkungen die im Rahmen der Haushaltskonsolidierung vorgesehene 

Reduzierung der Personalausgaben im Ausbildungsbereich haben wird. 

Der Ausschuss beschloss, keine generelle Reduzierung der Ausbildungsstellen um 15 % ab 2009 

vorzunehmen. Stattdessen wurde die Verwaltung beauftragt, ein umfassendes Ausbildungskonzept 

vorzulegen. Ferner wurde angeregt, in diesem Konzept den demografischen Faktor zu beachten. Da 

die Erarbeitung eines solches Konzeptes eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt, sich andererseits aber 

bereits ein erhöhter Ausbildungsbedarf abzeichnete, hat der Personal- und Verwaltungsausschuss in 

seiner Sitzung am 10.10.2007 beschlossen, bereits die Einstellungszahlen 2008 gegenüber den 

Vorjahren aufzustocken. 

Somit wurden 2008 in den Verwaltungsberufen 14 Ausbildungsmöglichkeiten mehr angeboten als im 

Jahre 2007 (2007 = 11 Stellen). In den gewerblichen und technischen Ausbildungsberufen werden 

von den angebotenen 12 Ausbildungsstellen 7 über Bedarf angeboten (sh. nachfolgende Aufstellung). 

 

Einstellungen 2008 60   

Verwaltungsbereich 25 Stadtinspektoranwärter/innen 

Sekretäranwärter/innen 

Verwaltungsfachangestellte 

Volontäre 

 

Feuerwehr 12 Brandmeisteranwärter/in  

gewerblich/technische  

Ausbildungsberufe 

12 Fachangestellte/r für Medien-

und Informationsdienste 

Bauzeichner/in 

Chemielaborant/in 

Fachangestellte/r für 

Bäderbetriebe 

Vermessungstechniker/in 

Kauffrau/mann für 

Bürokommunikation 

 

Eigenbetriebe 11 Aachener Stadtbetrieb 

Stadttheater 

7 

4 

 

Die Ausbildung bei der Feuerwehr erfolgt bedarfsorientiert. 

 

Bei den Eigenbetrieben richtet sich die Ausbildungskapazität nach den Vorgaben der 

Wirtschaftspläne. 
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Die Ausbildungssituation stellt sich momentan wie folgt dar: 

 

zur Zeit befinden sich bei der Stadt Aachen 133 Personen in Ausbildung. In den Eigenbetrieben sind 

davon 46 Auszubildende beschäftigt. 

 

Bereich gesamt  Ausbildung   

Städtische Eigenbetriebe 46   

Feuerwehr 14 Brandoberinspektoranwärter/in 

Brandmeisteranwärter/in 

 

 

Verwaltung 45 Inspektoranwärter/in 

Sekretäranwärter/in 

Aufstiegsbeamte 

Verwaltungsfachangestellte 

Kauffrau/mann für 

Bürokommunikation 

 

 

Gewerbliche /technische  

Ausbildungsberufe 

28 Bauzeichner/in (Fachbereich 

Stadtentwicklung u. Verkehrplanung)  
Chemielaborant/in (Fachbereich 

Verbraucherschutz) 

Fachangestellte/r für 

Bäderbetriebe (Fachbereich Sport) 

Fachangestellte/r für Medien-

und  Informationsdienste 

(Öffentliche Bibliothek) 

Vermessungstechniker/in 

(Fachbereich Vermessung und Kataster) 

Forstwirt ( Fachbereich Umwelt)  

Kauffrau/mann im Einzelhandel 

(Jugendberufshilfe) 

 

 

Eine weitere Erhöhung der Ausbildungskapazität in den Verwaltungsberufen wird in den nächsten 

Jahren voraussichtlich aufgrund der demografischen Entwicklung Jahren erforderlich. Die Verwaltung 

erarbeitet derzeit ein entsprechendes Konzept, das in Kürze dem Personal- und 

Verwaltungsausschuss vorgelegt wird. 

Aufgrund der o.a. Darlegungen erübrigt sich die von der Fraktion Die Linke angeregte Bildung einer 

entsprechenden Arbeitsgruppe. 

 

 

 

Anlage/n: 
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